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Wie erkennt man ein „Sick-Building“?

Im Folgenden sehen Sie, welche Maßnahmen in welchem Maß zu einer Verbesserung von 
Sick-Building bezogenen Beschwerden geführt haben: 

Luftqualität
verbessert

Schlechte Raumklimaqualität kann Gesundheitsprobleme verursachen. Die folgenden Beschwerden können Symptome des 

Sick-Building-Syndroms sein. Kopfschmerzen • Halsschmerzen • Trockene Augen • Konzentrationsprobleme • Schwindel • Trockene Haut

Darüber hinaus kann es Asthma und andere Allergien verschlimmern. 
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Luftqualität als wichtigster Faktor bei der Prävention von Sick-Building bezogenen Beschwerden

Angestellte, die in einem gesunden Gebäude arbeiten, sind produktiver und weisen weniger Krankheitstage aufgrund von 

Beschwerden im Zusammenhang mit dem Sick-Building-Syndrom auf. Als Ergebnis der Untersuchung wird erwartet, dass die 

Fehlzeiten im Zusammenhang mit Beschwerden des Sick-Building-Syndroms um 1% abnehmen werden. Die Gemeinde Venlo 

zahlt jährlich 40.000.000 € an Personalkosten. Das bedeutet, dass ein Rückgang der krankheitsbedingten Fehlzeiten um 1% 

einem Produktivitätsgewinn von 400.000 Euro pro Jahr entspricht.
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Temperatur
verbessert

Akustik 
Keine Änderung

Licht
verbessert

+29% +14% 0% +14%

(Natürliches) Belüftungssystem

Tipps, um eine Gebäude gesund zu machen!

Forschungen von Prof. Dr. Piet Eichholtz zeigen, dass schlechte Luftqualität der wichtigste Entstehungsfaktor für das 

Sick-Building-Syndrom ist. Bei schlechter Luftqualität steigt das Risiko am Sick-Building-Syndrom zu erkranken um 10 Prozentpunkte. 

Der Umzug in ein gesundes Gebäude führt zu 42%  weniger Sick-Building bezogenen Beschwerden. 

Hypothese Produktivitätsgewinne

1. 

Natürliche / unverarbeitete Produkte
3. 

Möglichkeit zum Öffnen von Fenstern 
4. 

Luftbefeuchtung
2. 

Dieses Factsheet basiert weitgehend auf den Forschungen von Prof. Dr. Piet Eichholtz. Während der Durchführung seiner 

Forschungsarbeit „Moving to productivity“ untersuchte er die Produktivität von Angestellten, nachdem sie in ein gesundes 

Gebäude umgezogen sind.

Konkret wurde dabei die Gemeinde Venlo untersucht, bei der etwas 70% der Beschäftigten in ein gesundes Gebäude 

umgezogen sind.

* * * *
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Prof. Dr. Piet Eicholz en zijn team van Maastricht Universiteit hebben metingen gedaan naar de subjectieve ervaring van werknemers 

bij de verhuizing van de gemeente Venlo naar het stadskantoor. Dit is gebeurd middels enquêtes die gezamenlijk met de universiteit 

van Berkely zijn opgesteld. De percentages van de op de voorkant van deze factsheet zijn dan ook resultaten uit deze enquêtes. De 

eerste enquête is voor de verhuizing afgenomen (zomer 2016). Na de verhuizing zijn er drie enquêtes afgenomen. Door deze te 

herhalen en op dezelfde soort momenten af te nemen (twee keer zomer en 2 keer winter), hebben seizoensinvloeden en het 

verhuiseffect geen invloed op de uiteindelijke conclusie. Naast deze enquêtes zal het binnenklimaat in het stadskantoor Venlo ook 

gemeten worden middels sensoring. Hiervoor heeft in de zomer van 2016 al een nulmeting plaatsgevonden op de voormalige 

locaties.

Doordat een groot deel van de medewerkers is verhuisd naar het stadskantoor in Venlo, maar een klein deel op de bestaande 

werklocaties bleef, is er in dit onderzoek een controle groep geweest.
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Prof. Dr. Piet Eichholtz und sein Team von der Universität Maastricht haben die subjektiven Erfahrungen der Mitarbeiter während 

des Umzugs vom alten in das neue Rathaus gemessen.

Dies geschah durch Umfragen, die in Zusammenarbeit mit der Universität von Berkley durchgeführt wurden. Die Prozentangaben auf 

diesem Factsheet entstammen somit dieser Umfragen. Dabei fand die erste Umfrage bereits noch vor dem Umzug, im Sommer 2016, 

statt. Im Anschluss daran folgten drei weitere Umfragen. In dem diese wiederholt und in denselben Jahreszeiten (zweimal Sommer 

und zweimal Winter) durchgeführt wurden, wirken sich saisonale Einflüsse und Verlagerungseffekte nicht auf die finalen Ergebnisse 

aus. Zusätzlich zu diesen Erhebungen wird das Raumklima in der Stadtverwaltung Venlo durch Sensoren gemessen. Zu diesem Zweck 

wurde im Sommer 2016 bereits eine Basismessung an ehemaligen Standorten durchgeführt.

Da ein großer Teil der Mitarbeiter in das neue Venloer Rathaus umzog und nur ein kleiner Teil an den bestehenden Standorten 

blieb, gab es in dieser Studie eine Kontrollgruppe.
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